
in Rapperswil-Jona
katholisch

SEPTEMER 2024

  Wetter-
     wechsel
 
    



Inhalt
	 3	 Warum sich warm anziehen   
	 Editorial

	 4	 Wohin rufst du mich
	 Kirchenjahr

	 6	 Der fremde Wohltäter
	 Die Bibel aufgeschlagen

	 7	 Radikal verzichten − Gutes tun
	 Innehalten

	 8	 Internationale Mini-Wallfahrt
	 Bilder der Weltkirche

	 9	 Willkommen, Bruder!
	 Ich bin dann mal weg!

	 10	 Was sich so tut
	 Besonderes in diesem Monat

	 12-15	 Gottesdienste

	 16	 Lebenswenden

	 17	 Kirchenmusik

	 18	 Klöster

	 20	 Angebote

	 22	 Kids!

Die Kontaktdaten des gesamten 
Teams und weitere Informationen
auf unserer Website: 

www.krj.ch

Geschäftsstelle des Kirchenverwaltungsrates
Aktuar Gregor Gämperle	 055 225 78 40

Sekretariat
  Friedhofstrasse 3, 8645 Jona
	 055 225 78 00  |  sekretariat@krj.ch

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag
08.30 – 11.30 Uhr und 13.30 – 16.30 Uhr

In Notfällen ist rund um die Uhr eine Seelsorgerin  
oder ein Seelsorger erreichbar: 055 225 78 55

Andreas Schönenberger
Pfarrer 
055 225 78 01 | andreas.schoenenberger@krj.ch

Rudolf Pranzl
Pfarreibeauftragter St. Johann Rapperswil
055 225 78 11 | rudolf.pranzl@krj.ch

Robert Schätzle
Diakon/Pfarreibeauftragter St. Franziskus Kempraten
055 225 78 21 | robert.schaetzle@krj.ch

Werner Sutter
Pfarreibeauftragter Maria Himmelfahrt Jona
055 225 78 31 | werner.sutter@krj.ch

Urs Bernhardsgrütter
Diakon
055 225 78 12 | urs.bernhardsgruetter@krj.ch

Helen Eichmann
Religionspädagogin
055 225 78 04 | helen.eichmann@krj.ch

Niklaus Popp
Seelsorger
055 225 78 32 | niklaus.popp@krj.ch

Esther Rüthemann
Seelsorgerin
055 225 78 34 | esther.ruethemann@krj.ch

Michael Vogt
Seelsorger
055 225 78 36 | michael.vo@krj.ch

	 Renate von Rotz
	 Seelsorgerin
	 055 225 78 22 | renate.vonrotz@krj.ch

                                                     Seelsorgegespräche und Beichte
Wenden Sie sich bitte zur Absprache direkt an die Seelsorgenden.

INHALT

2



Warum sich 
warm anziehen

Wenn ich mich als Kind mit Hinweis auf das 
nasskalte Wetter vor dem obligatorischen 

Sonntagsspaziergang mit meinen Eltern drücken 
wollte, kam von meinem Vater eine Standard-Antwort: 
«Es gibt kein schlechtes Wetter, es gibt nur schlechte 
Kleidung.»  
Als Achtjähriger konnte ich noch nicht begreifen, wel-
che tiefe Weisheit sich in diesem banalen Satz verbirgt. 
Freilich: Die meisten Menschen freuen sich, wenn nach 
einer Regenperiode die Sonne wieder scheint. Dennoch 
verpasst man auch viel Lebensfreude und Chancen, 
wenn man die ganze Zeit in Passivität verharrt und sich 
vom Wetter abhängig macht. 
Blickt man einmal auf unser Leben – und auch auf 
unsere Kirche: Wir werden immer Dinge finden, die 
nicht ideal sind. Es gibt sogar Aspekte, die furchtbar 
sind, und wo wir dringend einen «Wetterumschwung» 
brauchen und dafür arbeiten müssen. 
Wer sich aber etwa vom Glauben abwendet, weil die 
irdische Kirche nicht seinen Idealvorstellungen ent-
spricht, ignoriert die tiefe Weisheit, die sich im Satz 
meines Vaters findet: «…Es gibt nur schlechte Klei-
dung.» − Manchmal müssen wir uns einfach warm 
anziehen. Wer ständig auf den Wetterwechsel wartet, 
verpasst vielleicht das Beste im Leben.

«Allzu ideale Vor-
stellungen führen oft 
zu Enttäuschungen. 
Stattdessen sollten wir 
eine positive, liebevolle 
Einstellung zu allem 
entwickeln, was nicht 
ideal ist.»
Robert Schätzle

Robert Schätzle verweilt in ge-
duldiger Erwartung der Launen der 
Aurora, stets bereit, sich in warmer 
Gewandung dem wechselhaften 
Spiel der Elemente anzupassen.
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Mein Herr und mein Gott −

Am 25. September feiert die Schweiz 
das Hochfest des Landespatrons 
Bruder Klaus von Flüe.
Renate von Rotz kann verstehen, 
dass seine Entscheidung, seine Fa-
milie zu verlassen, herausfordernd 
ist. Aber sie ist überzeugt: Wir dürfen 
seine Frau Dorothea nicht unter-
schätzen.

Das Leben von Niklaus von Flüe ist gut dokumentiert 
im Weissen Buch von Sarnen. Als Bauernbub half er 
seinem Vater und erlernte sein Handwerk. Bereits in 
jungen Jahren zeigte sich sein ernsthafter Charakter. 
Er zog sich vom Spielen mit Freunden zurück an ein-
same Orte, wo er beten und nachdenken konnte.
Schon früh fing er an zu fasten, zuerst ein Tag, dann 
vier Tage. Niklaus kannte aber auch die harte Realität 
eines Mannes seiner Zeit: Als Soldat und Offizier zog 
er in den Krieg, um die Grenzen der jungen Eidgenos-
senschaft zu bewahren, manchmal auch, um weiteres 
Land und Reichtum dazuzugewinnen.
Mit etwa 30 Jahren heiratete er die junge Ratsherren-
tochter Dorothea Wyss. Niklaus war für seine Zeit 
wohlhabend. Als angesehener Mann hatte er als Rats-
herr und Richter Einfluss in der Politik.
Schon zu dieser Zeit war Dorothea als seine Ehefrau 
und Mutter der zehn Kinder zum Mittelpunkt der Fami-
lie geworden, weil Niklaus oft abwesend war.

Ein neuer Ruf
Irgendwann wurde Gottes Ruf an Niklaus so stark, dass 
es ihn fast zerriss. Über zwei Jahre kämpfte er, fastete 
noch viel mehr, betete Nächte lang, sprach kaum mehr. 
Ich kann es mir nicht anders vorstellen: Dorothea 
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Mein Herr und mein Gott −

muss mitgelitten haben. Sie muss gespürt haben, dass 
die Suche nach Gott im Leben ihres Mannes eine zentra-
le Rolle spielte, ja sogar übermächtig wurde.
Nach einer schweren Zeit, die geprägt war von Zweifeln 
und Depressionen, gaben Dorothea und ihre Kinder das 
von der Kirche geforderte Einverständnis, Niklaus aus 
der Familie zu entlassen. Er wollte Einsiedler werden 
und dem tiefen Ruf von Gott folgen und mit seinem gan-
zen Leben antworten.
Am Gallustag verliess Bruder Klaus als 50-jähriger seine 
Familie und seine Heimat. Der älteste Sohn war bereits 
20 Jahre und konnte für die Familie sorgen.

Dorothea − Brücke zu einem neuen Lebensweg
Sein Weg hat ihn über Basel zurückgeführt in die Ranft-
schlucht, wo er, nur wenige Minuten von seiner Familie 
entfernt, 20 Jahre gelebt hat.
Der Überlieferung nach hat Dorothea ihren Mann jeden 
Tag im Ranft besucht, um sich mit ihm auszutauschen. 
Sie blieben verheiratet, verbunden, teilten das Leben 
weiter. Zeitzeugen überlieferten, dass Dorothea eine 
starke, selbstbestimmte Frau war, eine öffentliche 
Persönlichkeit, da sie als Beschützerin ihres Mannes 
agierte, weil seine Nahrungsabstinenz viele Pilger und 
Ratsuchende aus dem In- und Ausland anzog. 
Dorothea berührt die Menschen bis heute, da sie in 
innerer Freiheit angenommen und mitgetragen hat, was 
ihren Mann herausgefordert und zu neuen Lebensent-
scheidungen gedrängt hat. 

«Das Lebensbeispiel 
von Dorothea und 
Bruder Klaus berührt 
mich seit langem. Es 
hält mir vor Augen, 
dass ich mir die Frage 
immer wieder stellen 
soll und darf: Folge 
ich wirklich dem Ruf 
in meinem Leben? 
Tue ich (noch) das, 
wofür ich bestimmt 
bin?»
Renate von Rotz

In Flüeli-Ranft stehen das 
Geburts- und Wohnhaus 
des heiligen Eremiten und 
Friedensstifters Bruder 
Klaus. Diesen Wallfahrtsort 
suchen täglich viele Men-
schen zum Gebet und zum 
Innehalten auf. 

Renate von Rotz  ist stolz 
darauf, in der gleichen 
Kirche wie Bruder Klaus in 
ihrem Heimatdorf Kerns ge-
tauft worden zu sein.

wohin rufst du mich?

KIRCHENJAHR
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 Der fremde Wohltäter
In jener Zeit sagte Johannes, einer der Zwölf, 
zu Jesus: Meister, wir haben gesehen, wie je-
mand in deinem Namen Dämonen austrieb; 
und wir versuchten, ihn daran zu hindern, 
weil er uns nicht nachfolgt. Jesus erwiderte: 
Hindert ihn nicht! Keiner, der in meinem Na-
men eine Machttat vollbringt, kann so leicht 
schlecht von mir reden. Wer einem von die-
sen Kleinen, die an mich glauben, Ärgernis 
gibt, für den wäre es besser, wenn er mit 
einem Mühlstein um den Hals ins Meer ge-
worfen würde. Wenn dir deine Hand Ärger-
nis gibt, dann hau sie ab; es ist besser für 
dich, verstümmelt in das Leben zu gelangen, 
als mit zwei Händen in die Hölle zu kommen, 
in das nie erlöschende Feuer. 
Mk 9,38-40. 42-44

INNEHALTEN
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Radikal verzichten −
        gutes Tun 

«Liebe, Einheit und 
moralische Verantwor-
tung sind zeitlose und 
grundlegende Prin-
zipien, nicht nur alte 
Ansichten aus bibli-
scher Zeit. Jeder Tag 
birgt neue Chancen für 
Familien, Teams und 
andere (Glaubens-)Ge-
meinschaften.»  
Helen Eichmann

DIE BIBEL
AUFGESCHLAGEN

D as Evangelium zum 26. Sonntag im Jahreskreis (29. September) 
wird mit den Fürbitten und der Kollekte zu Gunsten der Migran-

tinnen und Migranten passend in Verbindung gebracht. 
Der erste Teil klingt aufs Erste toll, Einheit zwischen Jesus und Jün-
gern. Bei näherem Hinschauen wird aber immer klarer: Jesus möch-
te keine abgehobene Sondergruppe, sondern verlangt von seinen 
engsten Freunden nebst ihrem gefestigten Glauben mehr Offenheit 
gegenüber Andersdenkenden. Und der zweite Teil ergänzt mit ziem-
lich radikaler Bildsprache!

Eine radikale Sichtweise
Die Jünger beanspruchen gewisse Rechte nur für Jesus und sich 
selbst. Ist es Neid oder der Wunsch exklusiv zu sein? Für Jesus hat 
beides keinen Platz. Er ruft nach einer offenbar radikalen Sichtwei-
se einer möglichen Konsequenz, die warnt vor schwerer Sünde mit 
ewiger Verdammnis, der Hölle. Die gewählte Metapher erscheint in 
dieser Bibelstelle aber immer noch als die bessere Wahl, anstelle 
von Exklusivrechten. 

Zu brutal in der Gegenwart
Tatsächlich fordert, ja überfordert dieser Bibeltext aufs Erste. Denn: 
eine Hand abzuhaken, ist brutal, unvorstellbar in der heutigen Welt, 
wo wir friedlich zusammenleben, Inklusion praktizieren, die Nächste, 
den Nächsten lieben und wo nur andere schwarz-weiss denken, Krie-
ge führen oder ausgrenzen. – Falsch! Die Geschichte wiederholt sich 
laufend. Gewisse Prinzipien, Tugenden sind wieder gefragter denn je.  

Geistiges Wachstum im Visier
Die radikalen Gedanken im Bibeltext sind ein Angebot zur Ge-
wissensprüfung und Lebensschulung. Sie sollten wohl mit den 
provozierenden, eindrücklichen Bildern damals bei Jesu Nachfolge 
bis heute das Verantwortungsbewusstsein für das eigene Handeln 
immer wieder aufs Neue herausfordern: Gutes für alle zu tun, und 
Gutes bei allen zu sehen, nicht nur bei Exklusiven! Egal, wie um-
fangreich diese Tat ist, ob ich ein persönliches Opfer, einen Verzicht 
ertragen muss: Wenn sie andere berührt, heilt, dort, wo Menschen 
verletzt oder geschwächt sind, ist der Himmel auf der Erde, das 
Reich Gottes nahe.

Helen Eichmann  ist 
überzeugt, wenn wir uns 
fürs Zusammenleben eine 
Veränderung wünschen, 
müssen wir selbst offen 
sein, damit zu beginnen.
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Diesen Sommer hat die 13. Inter-
nationale Ministranten-Wallfahrt 
stattgefunden. Hier lachen und 
feiern Minis unter der Fontäne
eines Wasserwagens bei der 
Audienz mit dem Papst auf dem 
Petersplatz im Vatikan.

AUS DER WELTKIRCHE
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Willkommen, Bruder

In unserer Serie «Ich bin dann 

mal weg!» erzählen Menschen 

von eindrücklichen Reisen, 

oder solchen, die sie gerne 

noch machen möchten.

ICH BIN DANN 
       MAL WEG!

Ich bin an sich kein Reisemensch. So 
musste ich mich fast selber zwingen, 
während meines Bildungsurlaubes 
nach Uganda zu reisen. Über Jahr-
zehnte bin ich in Verbindung mit 
einem Studienkollegen, der mittler-
weile als Generaloberer eine noch 
junge Ordensgemeinschaft (Missiona-
ries of Jesus the Divine Master) leitet. 
Überall, wo man mit ihm hinkommt, 
nennt man ihn «Father General».
Die Aufnahme hier im Nordosten 
Ugandas war überaus herzlich. «Will-
kommen Bruder!» war nicht selten 
zu hören. Die Menschen hier leben in 
einer Einfachheit, von deren Ausmass 
ich bislang keine klare Vorstellung 
hatte. Mich darauf einzulassen, ist 
als Europäer eine Herausforderung. 
Hinzu kommt, dass in der Region 
Arua (an der Grenze zum Kongo und 
Südsudan) etwa eine Million Flücht-
linge leben. Bewältigbar ist das nur 
mit Hilfe der UNO (UNHCR) und kirch-
lichen Hilfswerken, etwa dem Jesuit 
Refugee Service. Die Welt ist klein: 
die Niederlassung des JRS in Uganda 
wird von einer Frau aus Bayern ge-

leitet; die Überraschung – wir haben 
gemeinsame Bekannte. Ja, und viele 
der Menschen hier waren selber wäh-
rend der Bürgerkriege Flüchtlinge. Ihre 
Geschichten machen mich sprachlos.
Die Katholische Kirche, neben den Ang-
likanern die grösste christliche Konfes-
sion (ca. 40 %), ist materiell arm, aber 
lebendig. Der Glaube wird im ursprüng-
lichen Sinn des Wortes gefeiert. Die 
Priester und Katechisten (Laien, welche 
die Gemeinden leiten) leben von dem, 
was sie an Spenden bekommen. Neben 
Geldspenden sind es vor allem Lebens-
mittel: Maniok, Mais, Hirse, Kochbana-
nen, oder auch Hühner, gelegentlich 
eine Ziege. Selbst der Erzbischof von 
Gulu bekam bei seiner Amtseinsetzung 
etwa ein Dutzend Ziegen und einige 
Rinder. Ich war erstaunt. Die Gemein-
schaft und der Zusammenhalt prägen 
die Kirche. Small Christian Communi-
ties, eine Form von Basisgemeinden, 
tragen das kirchliche Leben wesentlich.

Rudolf Pranzl ist bereits 
einen Monat in Uganda. Die 
Kinder nennen ihn liebevoll 
«musungu» − einer, der sich 
verirrt hat... und er solle 
doch bleiben.

Überfahrt auf der Fähre über den Nil, mit Father General
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Erntedankfest
«Vor uns die Ernte»
Sonntag, 8. September | 10.30 Uhr 
vor dem Schulhaus Wagen, unter freiem Himmel 
(bei Regen in der Turnhalle)

Ökumenischer Gottesdienst  
mit Cyril Schmitt und Niklaus Popp  
Musik: Jodlerclub Rapperswil

Im Anschluss an den Gottesdienst sind alle herz-
lich zum Weiterfeiern beim Dorffest mit geselligem 
Zusammensein und Verpflegungsmöglichkeit ein-
geladen. 

Heilige Vielfalt!  
Schöpfungszeit 2024
Vom 1. September bis zum 4. Oktober 
feiern die Kirchen weltweit Schöpfungs-
zeit.

Wir wollen uns in dieser Zeit neu 
bewusst werden, in welch grossartiger 
Welt wir leben und wie wir damit 
verantwortlich und respektvoll umzu-
gehen haben.
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Samstag, 14. September | 17.30 Uhr 
Festgottesdienst in der  
Kath. Kirche Maria Himmelfahrt Jona 
Pfarrer Heinz Fäh und Diakon Robert Schätzle 
Musik: Cäcilia Musikgesellschaft, Kantorei 
Rapperswil-Jona, Chor Cantate Jona,  
Martins-Chor, Franziskus-Chor

Im Anschluss: Prozession zum Bankett  
im Evangelischen Kirchenzentrum Jona

Sonntag, 15. September | 10.30 Uhr  
Festgottesdienst im Kreuz Jona 
(mit Kinderbetreuung im Kreuz) 
Pfarrerin Belinda Dietziker und  
Pfarrer Andreas Schönenberger 
Musik: Casey Crosby, Patrick Secchiari;  
Gospelmoods-Chor und Teamchor

Im Anschluss: gemütliches Beisammensein  
im Katholischen Kirchgemeindehaus Jona 
Für Unterhaltung sorgt die Joner Schwyzer- 
örgeli-Formation.

·	12 Uhr	 Eröffnungskonzert der Feldmusik Jona 
·	12.45 Uhr	 Kinderchor Schachen     
·	13 Uhr	 Zumba-Tanzgruppe Afrika Verein 
·	13.30 Uhr	 Zaubershow mit Klaus Gremminger 
·	14 Uhr	 Traubenstampfen mit den Kirchen- und Stadträten 
·	15 Uhr	 Zaubershow mit Klaus Gremminger 
·	15.30 Uhr	 roundabout-Jugendgruppe 
·	16 Uhr	 Arashan (Afrika-Verein) 
·	16.30 Uhr	 Trommeln mit Tom Tichy

Ein Fest für die ganze Bevölkerung
Samstag, 14. September | ab 12 Uhr 
rund um das Schulhaus Schachen Jona

Die Besucherinnen und Besucher erwartet eine grosse Themen-
vielfalt mit vielen Facetten unseres kirchlichen und weltlichen 
Alltags. Überraschend inszeniert und zelebriert, unterhaltsam 
und ernsthaft sowie mit vielseitigen kulinarischen Angeboten. 
Alle sind herzlich dazu eingeladen.

Plakatausstellung  
im Evang.-ref. Kirchenzentrum Jona (Obergeschoss) 
Ausstellung der Plakate zum Thema «Vor uns das Leben»,  
gestaltet von allen Schulklassen im Religionsunterricht.
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St. Franziskus 
Kempraten 
Rebhalde 1
055 225 78 28

St. Johann 
Rapperswil 
Herrenberg 52
055 225 78 18

Kollekte:
22. So im Jahreskreis – 31. August/1. September
Caritas Schweiz
In weltweit über 30 Ländern verhindert, bekämpft und 
lindert Caritas Schweiz Armut. Mit ihren Projekten in 
der Entwicklungszusammenarbeit setzt sie sich in den 
Bereichen Ernährungssicherheit, Wasser, Klimaschutz, 
Katastrophenprävention und Migration sowie Bildung und 
Einkommensförderung für Kinder und Erwachsene ein. 
Bei Katastrophen leistet die Caritas Nothilfe und enga-
giert sich im Wiederaufbau.

22. Sonntag im Jahreskreis
Samstagabend/Sonntag, 31. August / 1. September

 
17.00 

 
Maria Himmelfahrt Messfeier (Vorabend)

18.30 St. Ursula Wort- und Kommunionfeier 
(Vorabend)

08.30 St. Wendelin Messfeier
09.00 St. Martin Wort- und Kommunionfeier
10.30 St. Johann Wort- und Kommunionfeier 
10.30 St. Franziskus Wort- und Kommunionfeier
10.30 Maria Himmelfahrt Wort- und Kommunionfeier

19.00 Maria Himmelfahrt dankstell
Musik: Andreas Hugenmatter & Band

Gedächtnisse:
Sonntag, 1. September
St. Johann · Rapperswil     
Bert Blöchlinger-Kurer / Eugen und Christine Gehler-
Eberhard und Tochter Christeli Gehler/ Anna und Franz 
Widmer-Spescha / Paula und Hans Bühler-Nussbaumer 
1. Jahresgedächtnis für Rita Schnellmann

St. Franziskus · Kempraten 
Maria Büsser-Fässler

Maria Himmelfahrt · Jona 
1. Jahresgedächtnis für Elisabeth Gerber-Schwitter / 
Theodor Imfeld-Kägi / Priska Roduner-Sieber

Dienstag, 3. September
10.00 Maria Himmelfahrt Gottesdienst
19.00 Liebfrauenkapelle Ökumenische Segensfeier

Mittwoch, 4. September
09.00 St. Franziskus Gottesdienst 

10.00 Bühl Gottesdienst

12.00 Evang. Kirchen-
zentrum Jona Friedensgebet

20.00 St. Wendelin Taizé-Gebet
Donnerstag, 5. September
08.00 St. Ursula Gottesdienst
10.00 Bürgerspital Gottesdienst  

Freitag, 6. September – Herz-Jesu-Freitag 
07.00 St. Johann Gottesdienst

17.00 St. Johann Andacht vor dem 
Allerheiligsten

18.00 St. Johann Eucharistischer Segen

18.30 Maria Himmelfahrt Andacht vor dem 
Allerheiligsten

19.00 Maria Himmelfahrt Gottesdienst
Samstag, 7. September 
09.30 St. Dionys Chinderfiir

Friedensgebet
Mittwoch, 4. September | 12 Uhr  
Evangelisches Zentrum Jona
Jeden ersten Mittwoch im Monat 
beten wir gemeinsam für den 
Frieden in der Welt.

Ökumenische Segensfeier
Dienstag, 3. September | 19 Uhr  
Liebfrauenkapelle Rapperswil
ein Segen, wenn etwas gelungen 
ist – die Luft raus ist – Angst quält  
...oder einfach so fürs Leben          

alternativer Gottesdienst
Sonntag, 1. September | 19 Uhr  
Maria Himmelfahrt Jona
Start der Themenreihe: Tierisch gut!
Musik: Andreas Hugenmatter & Band

Kindergottesdienst
Samstag, 7. September | 9.30 Uhr  
Kapelle St. Dionys Jona
Einladung zur Herbschtfiir 
für Kinder ab Kindergarten und 
ihre Begleitung

Taizé-Gebet
Mittwoch, 4. September | 20 Uhr  
Kapelle St. Wendelin Wagen
mit viel Musik, kurzen Texten und 
bewusster Stille
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Maria Himmelfahrt 
Jona 
Friedhofstrasse 2
055 225 78 38

St. Pankraz 
Bollingen 
Dorfstrasse 26
055 225 78 08

Kollekten:
23. Sonntag im Jahreskreis – 8./9. September
Kleidertransport nach Rumänien
Am vergangen Dienstag hat die Kleidersammlung 
unserer Seelsorgeeinheit stattgefunden. Um einen Teil 
der Aufwände für den Transport und die Verteilung zu 
decken, nehmen wir an diesem Sonntag die Kollekte 
dafür auf.

Erntedankfest
Brot für alle/Fastenopfer
Brot für alle/Fastenopfer unterstützt Menschen dabei 
ihre Lebensumstände langfristig zu verbessern. Das 
Hilfswerk setzt sich bei den Themen Klimagerechtig-
keit, Recht auf Land und Nahrung, Flucht und Migra-
tion ein.

Gedächtnisse:
Sonntag, 8. September
St. Johann · Rapperswil    
Clara und Othmar Würmle-Hug / Anne-Marie  
Hayward-Widmer / Fritz und Anny Haltmeier-Bieri

23. Sonntag im Jahreskreis
Samstagabend/Sonntag, 7./8. September

17.00 Maria Himmelfahrt Messfeier (Vorabend)

18.30 St. Ursula Wort- und Kommunionfeier 
(Vorabend)

08.30 St. Pankraz Wort- und Kommunionfeier
09.00 St. Martin Messfeier
10.30 St. Johann Wort- und Kommunionfeier
10.30 St. Franziskus Messfeier
10.30 Maria Himmelfahrt kein Gottesdienst

10.30 Schulhaus Wagen
Ökumenischer Gottesdienst 
zum Erntedankfest
Musik: Jodlerclub Rapperswil

Dienstag, 10. September
09.45 Meienberg Gottesdienst
10.00 Maria Himmelfahrt Gottesdienst 

Mittwoch, 11. September
09.00 St. Franziskus Gottesdienst 

10.00 Bühl Gottesdienst
Donnerstag, 12. September 
08.00 St. Ursula Gottesdienst
10.00 Bürgerspital Gottesdienst  

Freitag, 13. September
07.00 St. Johann Gottesdienst
19.00 Maria Himmelfahrt Gottesdienst 

Gebetszeiten
Montag
17.30 Uhr: Liebfrauenkapelle – Rosenkranz 
Dienstag
7 Uhr: Maria Himmelfahrt – Laudes 
17.30 Uhr: Liebfrauenkapelle – Rosenkranz
Mittwoch
17.30 Uhr: Liebfrauenkapelle – Rosenkranz
Donnerstag
17.30 Uhr: Liebfrauenkapelle – Rosenkranz 
17 Uhr: St. Franziskus – Anbetung 
18.30 Uhr : St. Martin – Rosenkranz
Samstag
16 Uhr: Maria Himmelfahrt – Rosenkranz

KATHOLISCHE KIRCHE
in Rapperswil-Jona

Pfarrei
Maria Himmelfahrt Jona

«Vor uns die Ernte»
Sonntag, 8. September | 10.30 Uhr  
Schulhaus Wagen
Ökumenischer Gottesdienst zum 
Erntedankfest
Musik: Jodlerclub Rapperswil
Im Anschluss: Festwirtschaft 
Informationen: Siehe Seite 10.
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St. Ursula 
Kempraten 
Kreuzstrasse 87
055 225 78 28

St. Dionys 
Jona 

Dionys
055 212 37 78

Kollekten:
24. So im Jahreskreis – 14./15. September
Eidgenössicher Dank-, Buss- und Bettag
Bettagsopfer: Inländische Mission  
Das Hilfswerk unterstützt Seelsorgeprojekte auf al-
len Ebenen des kirchlichen Lebens in der Schweiz 
und Institutionen, die wichtige Seelsorgeaufgaben 
in wirtschaftlich schwachen Regionen übernehmen.
Gottesdienst auf der Ufenau:  
Kloster Einsiedeln
Die Benediktinerabtei ist das Zuhause von 41 
Mönchen und der wohl bedeutendste Wallfahrtsort 
der Schweiz. Es ist ein Kraftort, ein Ort der Kultur, 
Bildung und Begegnung seit über tausend Jahren 
sowie ein Ort des Gebetes und der Besinnung. 

Gedächtnisse: 
Samstag, 14. Septemer
Maria Himmelfahrt · Jona 
Pêrô (Peter) Nguyen Kim Khanh

24. Sonntag im JK / Eidg. Dank-, Buss- und Bettag
Samstagabend/Sonntag, 14./15. September

17.30 Maria Himmelfahrt 

Gottesdienst (Vorabend)  
zum Ökumenischen Kirchentag
Musik: Chor Cantate und Kantorei, 
Cäcilia Musikgesellschaft,  
Franziskus-Chor, Martins-Chor

18.30 St. Ursula kein Gottesdienst
08.30 St. Wendelin kein Gottesdienst
09.00 St. Martin kein Gottesdienst
10.30 St. Johann kein Gottesdienst
10.30 St. Franziskus kein Gottesdienst
10.30 Maria Himmelfahrt kein Gottesdienst

10.00 Restaurant Kreuz 
Gottesdienst zum 
Ökumenischen Kirchentag
Musik: Teamchor und Gospelmoods

16.00 St. Peter und Paul Wort- und Kommunionfeier 
auf der Insel Ufenau

Dienstag, 17. September
09.45 Meienberg Gottesdienst
10.00 Maria Himmelfahrt Gottesdienst

Mittwoch, 18. September
09.00 St. Franziskus Gottesdienst 
10.00 Bühl Gottesdienst
18.00 St. Dionys Frauefiir

Donnerstag, 19. September
08.00 St. Ursula Gottesdienst
10.00 Bürgerspital Gottesdienst

Freitag, 20. September
07.00 St. Johann Gottesdienst

17.30 St. Wendelin Schöflifiir

19.00 Maria Himmelfahrt Gottesdienst 

Gottesdienst auf der Ufenau
Sonntag, 15. September | 16 Uhr  
Kirche St. Peter und Paul

Schiffsverbindungen:
R'wil Schiffssteg	 ab 15.35 Uhr 
Ufenau Schiffssteg	 an 15.48 Uhr 

Kindergottesdienst
Freitag, 20. September | 17.30 Uhr  
Kapelle St. Wendelin Wagen
Alle Kinder von 4 bis 8 Jahren,  
auch ihre kleineren Geschwister  
und Begleitung sind willkommen.

Ökumenischer Kirchentag
Samstag, 14. September | ab 12 Uhr  
rund ums Schulhaus Schachen
Jahrmarkt des Glaubens
Samstag, 14. September | 17.30 Uhr  
Maria Himmelfahrt Jona
Ökumenischer Festgottesdienst 
Musik: Chöre der Evangangelischen 
und Katholischen Kirche

Sonntag, 15. September | 10.30 Uhr  
im Kreuz Jona
Ökumenischer Festgottesdienst 
Musik: Teamchor / Gospelmoods 

Details: Siehe Seite 11. 

Frauen-Gottesdienst
Mittwoch, 18. September | 18 Uhr  
Kapelle St. Dionys Jona 
beten und feiern unterwegs
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St. Martin 
Busskirch 
Busskirchstrasse 168
055 225 78 06

St. Wendelin 
Wagen 

Rickenstrasse 34
055 225 78 07

Kollekte:
25. So im Jahreskreis – 21./22. September
Migratio Freiburg
Migratio arbeitet im Auftrag der Bischofskonferenz und 
befasst sich mit den seelsorgerlichen, kulturellen und 
sozialen Belangen der in der Schweiz lebenden katho-
lischen Migranten und ihrer Familien, sowie der Men-
schen unterwegs. Schwerpunkte sind die Achtung der 
religiösen und pastoralen Bedürfnisse der Migrantinnen 
und Migranten, die Sicherstellung der Anderssprachi-
genseelsorge durch Priester und Laien und die Schaf-
fung von Rahmenbedingungen für das Zusammenleben 
von Menschen verschiedener Herkunft. 

26. So im Jahreskreis – 28./29. September
Caritas Regionalstelle Uznach
Immer mehr Menschen, die unter Armut und Schulden 
leiden, suchen Rat bei der Caritas Regionalstelle Uz-
nach. Krankenkassenprämien, steigende Mieten, Zahn-
arzt- und Steuerrechnung bringen so manches Budget 
an seine Grenzen. Die Sozial- und Schuldenberatung 
der Caritas hilft bei solchen Notlagen.

Kindergottesdienst 
Sonntag, 22. September | 10.30 Uhr  
Franziskuszentrum Kempraten
Für alle Kinder vom Kindergarten bis 
zur Erstkommunion.

25. Sonntag im Jahreskreis
Samstagabend/Sonntag, 21./22. September

17.00 Maria Himmelfahrt Wort- und Kommunionfeier 
(Vorabend)

18.30 St. Ursula Wort- und Kommunionfeier 
(Vorabend)

08.30 St. Pankraz Messfeier
09.00 St. Martin Wort- und Kommunionfeier
10.30 St. Johann Wort- und Kommunionfeier

10.30 St. Franziskus Wort- und Kommunionfeier
parallel dazu: Kindergottesdienst

10.30 Maria Himmelfahrt Wort- und Kommunionfeier
parallel dazu: SunntigsKIDZ

18.00 St. Johann Gottesdienst 2.0 
(Wortgottesfeier)

Kindergottesdienst
Sonntag, 22. September | 10.30 Uhr 
Maria Himmelfahrt Jona
Beginn mit den Erwachsenen in der 
Kirche; während der Predigt kindge-
rechte Feier in der Marienkapelle.

Dienstag, 24. September
09.45 Meienberg Gottesdienst
10.00 Maria Himmelfahrt Gottesdienst

Mittwoch, 25. September – Hl. Niklaus von Flüe
09.00 St. Franziskus Gottesdienst 

10.00 Bühl Gottesdienst
Donnerstag, 26. September 
08.00 St. Ursula Gottesdienst
10.00 Bürgerspital Gottesdienst  

Freitag, 27. September
07.00 St. Johann Gottesdienst
19.00 Maria Himmelfahrt Gottesdienst 

26. Sonntag im Jahreskreis
Samstagabend/Sonntag, 28./29. September

17.00 Maria Himmelfahrt Wort- und Kommunionfeier 
(Vorabend)

18.30 St. Ursula kein Gottesdienst
08.30 St. Pankraz Messfeier
09.00 St. Martin Wort- und Kommunionfeier
10.30 St. Johann Wort- und Kommunionfeier
10.30 St. Franziskus Wort- und Kommunionfeier
10.30 Maria Himmelfahrt kein Gottesdienst

Achtung: 
Veränderte Gottesdienstordnung
während der Ferien (ab 28.9.2024)
Folgende Gottesdienste entfallen:
· Samstag, 18.30 Uhr: St.Ursula
· Sonntag, 10.30 Uhr: Maria Himmelfahrt Jona
· Dienstag, 7 Uhr: Maria Himmelfahrt (Laudes)
· Donnerstag, 17 Uhr: St. Franziskus (Anbetung)

Gedächtnisse: 
Sonntag, 22. September
St. Johann · Rapperswil   
Dr. Alfons und Fides Oswald-Büchel / Ralph und  
Agnes Grämiger-Bernet
1. Jahresgedächtnis für Lotte Bürgin-Janssen

St. Franziskus · Kempraten   
Maria Helbling-Steiner und Josef Helbling-Steiner

Maria Himmelfahrt · Jona 
1. Jahresgedächtnis für Pia Rüdisüli-Klaus / Stilla 
Kessler-Röhm

Sonntag, 29. September
St. Johann · Rapperswil   
Fritz Steiger-Schertenleib 

für junge Menschen
Sonntag, 22. September | 18 Uhr  
St. Johann Rapperswil

Wir beten und hören Gottes  
Wort aus der Heiligen Schrift.
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Lebenswenden

Das Sakrament der Taufe empfingen:
Emilia     (* 16.02.2024)
Tochter von Tanja und Franco Sauro-Egli
Giulia Rosa     (* 23.02.2024)
Tochter von Tanja Anne Rose Sauro-Muntwyler  
und Michelino Vito 

Unsere Chöre 
St. Johann Rapperswil 
Frank Mehlfeld | 079 830 06 86 | frank.mehlfeld@bluewin.ch 
Caecilia Musikgesellschaft 
Orchester-Probe	 Mo 20 Uhr im Forum St. Johann 
Chor-Probe	 Do 20 Uhr im Forum St. Johann

St. Franziskus Kempraten 
Alma Ganz | 076 414 83 89 | alma.ganz@hotmail.com 
Franziskus-Chor	 Mo 20 Uhr im Franziskuszentrum

Maria Himmelfahrt Jona 
Thomas Halter | 076 335 08 90 | thh2@sunrise.ch 
Chor Cantate Jona	 Mo 20 Uhr im Kirchgemeindehaus 
Teamchor Jona	 Do 19.15 Uhr im Kirchgemeindehaus 
Martins-Chor Busskirch	 Do 19.30 Uhr im Seegartenkeller

Taufsonntage
in St. Johann Rapperswil: 2. Sonntag im Monat
in St. Franziskus Kempraten: nach Vereinbarung
in Maria Himmelfahrt Jona: 1. Sonntag im Monat
in St. Martin Busskirch: 3. Sonntag im Monat
in St. Pankraz Bollingen: nach Vereinbarung
Anmeldung im Sekretariat 

Verstorbene:
Miroslaw Smiljanic-Spengler
* 10.11.1958	 † 18.07.2024, Serbien 
ehemals Tägernaustrasse 13
Jakob (Köbi) Otto Artho
* 16.02.1961	 † 31.07.2024, Nelkenstrasse 4
 Josefina (Josy) Cäcilia Helbling-Strickler
* 08.04.1944	† 31.07.2024, Bürgerspital 
ehemals Oberwiesstrasse 7 
Anton (Tony) Albert Murer-Heusi
* 11.04.1941	 † 31.07.2024, Schlüsselstrasse 3
Hedwig Anna Rüegg-Meier
* 05.11.1929	 † 03.08.2024, Porthof 8b 
ehemals Schulstrasse 10
Ida Maria Krapf-Ammann
* 28.07.1927	 † 07.08.2024, APZ Uznach 
ehemals Zürcherstrasse 80d
Alfons Emil Murer-Lienert
* 01.11.1938	 † 07.08.2024, APZ Schänis  
ehemals Kramenweg 14
Kurt Lischer-Beer
* 07.10.1941	 † 09.08.2024, Rainstrasse 16

Taufanmeldung

Das Sakrament der Ehe empfingen:
Laura Nisi & Mirko Waldvogel
Lynn Hüttenmoser & Dean David Santangelo
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Kirchenmusik

KonzerteSonntag, 1. September
19 Uhr – Maria Himmelfahrt Jona	 dankstell
Andreas Hugenmatter & Band

Sonntag, 8. September
10.30 Uhr – Wagen	 Erntedankfest
Am ökumenischen Gottesdienst
zum Erntedankfest singt der 
Jodlerclub Rapperswil
Leitung: Ladina Hug

Samstag, 14. September	 Ökum. Kirchentag
17.30 Uhr – Maria Himmelfahrt Jona
Eidg. Dank-, Buss- und Bettag 
Kantorei Rapperswil-Jona
Cäcilia Rapperswil
Chor Cantate Jona
Franziskuschor Kempraten
Martins-Chor Busskirch
Leitung: Alma Ganz, Frank Mehlfeld, 
Thomas Halter, Davide De Zotti

Sonntag, 15. September	 Ökum. Kirchentag
10 Uhr – Kreuz Jona
Eidg. Dank-, Buss- und Bettag 
Teamchor Jona & Gospelmoods
Leitung: Patrick Secchiari & Casey Crosby

Ein Orgelmärchen
Orgelkonzert für Familien 

Samstag, 14. September – 11 Uhr
Kirche Maria Himmelfahrt Jona (Empore)
Dauer: ca. 45 Minuten
Informationen dazu auf Seite 21.

Rapperswiler Orgelherbst
Synphoniekonzert ...Orgel und Orchester 

Samstag, 21. September – 17.30 Uhr
Kirche St. Johann Rapperswil
Um die Veranstaltungen des diesjährigen Ökumeni-
schen Kirchentages nicht zu konkurrenzieren, findet 
nach dessen Abschluss ein Sonderkonzert – Sym-
phoniekonzert für Orgel und Orchester (Orgelherbst in 
verkürzter Form) statt. 
Marco Enrico Bossi (1861-1925):
Konzert für Orgel und Orchester a-Moll, op. 100		
Francis Poulenc (1899-1963):
Konzert für Orgel und Orchester, g-Moll
Josef Gabriel Rheinberger (1839-1901):
Konzert für Orgel und Orchester F-Dur, op. 137
Balázs Szabó – Orgel
Simon Scheiwiller – Horn-Solo
Camerata Castello – Orchester
Daria Zappa – Konzertmeisterin
Frank Mehlfeld – Leitung

zajedno − zäme
Teamchor-Konzert 

Samstag. 21. September – 20 Uhr
Sonntag, 22. September – 17 Uhr
Kirche Maria Himmelfahrt Jona
Der Teamchor Jona verbindet sich einerseits mit der
kroatischen Musik und Kultur und andererseits mit 
Frédéric Zwicker, dem bekannten Musiker und Autor 
aus Rapperswil-Jona und seinem Duo-Partner Klaus 
Zirngibl.
Es erklingt besinnliche wie auch feurige, kroatische 
Chormusik im Wechsel mit heimischem Liedgut, wel-
ches speziell für diesen Anlass neu arrangiert wird.
Vorverkauf unter: www.teamchor.ch/vorverkauf

Mitsingprojekte
Die Chöre Cantate Jona und Martins-
Chor Busskirch laden zu Mitsingprojekten 
ab Mitte September ein. 
Beachten Sie die Handzettel in den 
Schriftenständen der Kirchen. 
Herzliche Einladung!
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Sonntagsgottesdienst

So 09.45 Messfeier

Werktagsgottesdienst

Di 09.00 Messfeier

Fr 19.30 Messfeier

täglich 21.30 Nachtgebet

Kapuzinerkloster Abtei Mariazell Wurmsbach

Klöster

Kollekten
Kollektenergebnisse im Juli 2024

Papstopfer
Oratorium des 

heiligen Philipp Neri
in Rom

Schweizergarde 
in Rom

Pater Armin Kümin 
in Brasilien

1'058.78 1'067.80 663.77 1'150.83

Vielen Dank für Ihre Unterstützung.

Sonntagsgottesdienst

So 10.00 Messfeier 

Werktagsgottesdienst

Mo 06.30 erweiterte Laudes

Di 06.45 Messfeier nach den Laudes

Mi 06.30 erweiterte Laudes

Do 06.45 Messfeier nach den Laudes

Fr 06.30 erweiterte Laudes

Sa 06.30 erweiterte Laudes

täglich 17.30 Vesper

regelmässige Angebote

Mo 
16./23./30..

08.00 
09.00

Pilates und Meditation im Säli
mit Andrea Gut-Fuchs 

Mo 19.30 Innehalten/Meditation 
im inneren Chor 

Spezielles in diesem Monat

Di 24. 19.30 Tanzgottesdienst mit Beatrice Hächler

Beichte und Seelsorgespräche
nach Vereinbarung: 055 220 53 10
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Kollektenergebnisse im Juli 2024

Papstopfer
Oratorium des 

heiligen Philipp Neri
in Rom

Schweizergarde 
in Rom

Pater Armin Kümin 
in Brasilien

1'058.78 1'067.80 663.77 1'150.83

Sonntagsgottesdienst

So 01./15. 11.00 Messfeier (Kapuzinerkloster Rapperswil)

Spezielles in diesem Monat

Sa 7. 15.00 Dankesanlass 
für freiwillige Helferinnen und Helfer

Di 
10./24.

15.00 Seniorentreff  
(Kath. Kirchgemeindehaus Jona)

Mi 
4./11./18./25.

14.00 Kindertreff  
(Kath. Kirchgemeindehaus Jona)

Missione Cattolica Italiana

anderssprachige Gemeinschaften
Don Andrea Tosini / Rosaria Sciullo
Herrenberg 51, 8640 Rapperswil
055 225 78 60 

Missão Católica de Língua Portuguesa 

Tamilische Katholische MissionMisión Católica Lengua Española 

Hrvatska katolička misija St. Gallen
Pater Marinko Šakota  
Paradiesstrasse 38, 9000 St. Gallen
071 277 83 31   

Pfarrer António Brito
Tuchgasse 2, 9220 Bischofszell
071 422 74 70 

Pfr. Judes Muralitharan Ananthanayagam
Aemtlerstrasse 43, 8000 Zürich
044 461 56 43 / 079 648 00 09

P. Juan José Segarra Gómez 
Webergasse 9, 9000 St. Gallen
071 222 03 38 

Gottesdienst am 1. Samstag im Monat 

Sa 07. 16.30 Eucharistische Anbetung 
mit Beichtgelegenheit

Sa 07. 17.00 Messfeier (Pfarrkirche St. Johann Rapperswil)

Sonntagsgottesdienst 

So 12.00 Messfeier (Pfarrkirche St. Franziskus Kempraten)

Gottesdienst am 1. Sonntag im Monat 

So 01. 17.30 Messfeier (Pfarrkirche St. Franziskus Kempraten)

Gottesdienst am 1. Donnerstag im Monat

Do 05. 18.30 Messfeier (Liebfrauenkapelle Rapperswil)

Wenn ihr die Ernte eures Landes einbringt, 
sollst du dein Feld nicht bis zum äussersten 

Rand abernten. Du sollst das dem 
Armen und dem Fremden überlassen.

3 Mo 23,22
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Bibelgespräch
Donnerstag, 5. September | 20 Uhr
Franziskuszentrum Kempraten
23. So im Jahreskreis: Mk 7, 31-37
Kontakt: Robert Schätzle 

Tipps!

Menu: Fr. 14.-/Kinderportion: Fr. 7.-

Mittagstisch St. Johann
Mittwoch, 4. September | 12 Uhr
Forum St. Johann Rapperswil
Anmeldung bis Montag bei 
Fabiola Dieziger | 055 210 42 10

Ökumenischer Mittagstisch
Donnerstag, 5. September | 12 Uhr
Kath. Kirchgemeindehaus Jona
Anmeldung bis Dienstag: 055 225 78 00

Trauercafé Lichtblick
Freitag, 6. September | 9 Uhr
Kath. Kirchgemeindehaus Jona
Mittwoch, 25. September | 17.30 Uhr
Evang. Kirchenzentrum Rapperswil
Ein Ort, an dem Menschen sich gegen-
seitig unterstützen − von einem öku- 
menischen Team geleitet.  
Kontakt: Renate von Rotz 

PODIUM «Kirche – wie weiter?»
Freitag, 13. September | 19.30
Kunst(Zeug)Haus, Rapperswil-Jona
Moderation: Pascale Huber, Geschäftsführerin ref. Medien
Teilnehmende:	Pfarrerin Rita Famos, Präsidentin Evangelisch- 
                                         reformierten Kirche Schweiz
	 Benedikt Würth, Ständerat
	 Guido Scherrer, Generalvikar SG

PARCOURS DURCH DIE NATUR 
für Schülerinnen und Schüler der 2. Klasse 
Mittwoch, 11. September | 13.30 - 17 Uhr
Start und Ende: Parkplatz des Vita-Parcours Jona
Ein spannender Nachmittag im Wald 
Anmeldung bis am 4. September ans Sekretariat: 055 225 78 00

KLEIDERSAMMLUNG für Rumänien  
und Flüchtlinge aus der Ukraine
Dienstag, 3. September | 16 - 19 Uhr
Franziskuszentrum Kempraten
In sauberem Zustand und wenn möglich sortiert:
Kleider, Schuhe, Stoff, Schreibmaterial, Bettwäsche, Wolldecken, 
Kissen, Decken, Matratzen, Fahrräder in fahrbarem Zustand, 
Werkzeug, Nähmaschinen, Nähutensilien, Spielwaren ohne Batte-
riebetrieb, lange haltbare Lebensmittel − aber keine Elektrogeräte.
Informationen erhalten Sie bei Urs Bernhardsgrütter.

Auf dem Weg zur ERSTKOMMUNION
Um den Weg zur Erstkommunion aufzuzeigen und Fragen zu  
klären, laden wir Sie zu einem der Elternabende ein:

Elternabende: jeweils um 19.30 Uhr 
Mittwoch, 4. September | Franziskuszentrum Kempraten 
Donnerstag, 5. September | Forum St. Johann Rapperswil
Dienstag, 10. September | Kath. Kirchgemeindehaus Jona

Sie haben als Familie die Wahl, ob Sie die Erstkommunion in 
Rapperswil,  Kempraten oder Jona feiern möchten. Wir empfehlen 
jedoch, in der Pfarrei zu feiern, in der das Kind beheimatet ist.

Zum Vormerken: Feier der Erstkommunion 2025
St. Franziskus Kempraten: Ostermontag, 21.04.2025 − 10.30 Uhr
St. Johann Rapperswil: Samstag, 26.04.2025 − 10.30 Uhr
Maria Himmelfahrt Jona: Sonntag, 27.04.2025 
9 Uhr: Schulhäuser Bollwies, Weiden, andere Schulhäuser
10.45 Uhr: Schulhäuser Schachen, Dorf, Wagen
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InContro
Dienstag, 17. September | 19.30 Uhr
Franziskuszentrum Kempraten
Lese- und Gesprächskreis für Männer
Kontakt: Robert Schätzle 

gemeinsam tanzen
Mittwoch, 25. September | 19.30 Uhr
Evang. Zentrum Rapperswil
Einen Bibeltext hören und ihm mit  
unserem Körper Ausdruck verleihen.
Anmeldung unter:  044 935 34 51 | 
beatrice.haechler@bluewin.ch

GOTTESDIENST 
für Schülerinnen und Schüler der 1. und 2. Klasse 
mit ihren Familien

Freitag, 20. September | 18 Uhr 
Franziskuszentrum Kempraten
Wir werden uns interaktiv und spielerisch mit einer 
Bibelgeschichte auseinandersetzen, singen und beten. 
Und im Anschluss gemeinsam einen feinen Znacht 
geniessen.

Jubiläum 125plus
Samstag, 7. September | 9.45 Uhr
Pfalzkeller St. Gallen
125 Jahre Christl. Sozialbewegung KAB 
«Wohlstand für alle ohne Wachstum?»
Polit-Diskurs mit Prominenz −
kleiner Festakt mit Überraschungen in 
der Schutzengelkapelle am Klosterplatz 
Einladung und Programm unter:
www.kab-sg.ch/agenda
 Damenmode SECONDHAND-BÖRSE  

der Frauengemeinschaft Jona
Dienstag - Donnerstag, 17. - 19. September
Katholisches Kirchgemeindehaus Jona
Verkauf von modischen Herbst- und Winterkleidern, 
Schuhen, Handtaschen, Accessoires und Mode-
schmuck.

Annahme:	 Dienstag, 9-11 und 14-18 Uhr
Kein Einschreiben vor Ort - wir arbeiten mit der Bör-
sen-Software Basarlino. Infos unter www.fg-jona.ch

Verkauf: 	 Dienstag, 14-20 Uhr
		  Mittwoch, 9-11 Uhr und 14-20 Uhr
		  Donnerstag, 9-11 Uhr
Fragen per Mail an: boerse@fg-jona.ch

Modeschau
Dienstag, 17. September 
um 18.30 Uhr 
mit anschl. Apéro

Tierische Fantastereien im Rahmen 
des Ökumenischen Kirchentages −  
Ein ORGELMÄRCHEN für Familien
Samstag, 14. September | 11 Uhr
Kirche Maria Himmelfahrt Jona, auf der Empore
Daniela Achermann, Daniela Maranta und Adreas Wüest 
vom Team der Orgelschule Sursee erzählen aus den musi-
kalischen Abenteuern der tierischen Freunde und spielen 
dazu an der Orgel.
Dauer: ca. 45. Minuten
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Kids!

Ein fremder Pfarrer hält den Sonntagsgottesdienst und 
predigt und predigt und predigt... Die Leute rutschen schon 
ganz unruhig auf den Bänken hin und her, denn das sind sie von ihrem 
Pfarrer nicht gewohnt. Plötzlich hört man eine helle Kinderstimme: 
«Mama, ist noch Sonntag?»
Und noch einer:
Nach der Taufe seines kleinen Bruders ist Nino ganz unruhig. «Was ist 
denn mit dir los?» fragt der Vater, als die Familie wieder zu Hause ist. 
− «Der Pfarrer sagte doch bei der Taufe, er möchte, dass wir in einem 
christlichen Haus aufwachsen, ich möchte aber bei euch bleiben!»

Bitte lachen!

  

Schicke die Lösung 
bis am 16.9.2024 an: 

Kath. Kirche in Rapperswil-Jona 
Redaktion Pfarrblatt 

Friedhofstrasse 3 
8645 Jona

Die Lösung beim August-Rätsel: 
UHU-Lager
Herausgefunden haben das: 
Christian, Lionel, Leonie, Sinja, 
Malin, Silvan, Lea und Valentin. 
Unter ihnen wurde Lionel Koller 
aus Jona als Gewinner ausgelost. 
Eine Überraschung ist bereits zu 
ihm unterwegs.  
Herzliche Gratulation!

Welche Person geh
ört 

in welches Land?
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Redaktionsschluss  

am 5. des Vormonates 

an: stadtpfarrblatt@krj.ch

1 → 6. 2 → 3 3 → 4. 4 → 9 5 → 2. 6 → 6. 7 → 10. 8 → 7.

Im September feiern wir:

K

Die Zahlenreihe unter dem Bild 
gibt dir vor, welchen Buchstaben 
aus dem Ländernamen du einset-
zen musst, um zum Lösungswort 
zu kommen.
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Jugend

Vereine
Aktives Alter 
Wanderung: Friherrenberg Einsiedeln
Mittwoch, 11. September | 13.30 Uhr 
Treffpunkt Bahnhof Rapperswil, Gleis 6
Billett «Einsiedeln retour» bitte selber 
lösen.
Auskunft im Sekretariat 055 225 78 00

Seniorennachmittag
Donnerstag, 12. September | 14 Uhr 
Franziskuszentrum Kempraten
Wort- und Kommunionfeier
Im Anschluss: Referat mit Dr. Andrea  
Brabetz zum Thema Alters-/Winterde-
pression

jeden Montag: Jass-Nachmittag
14 Uhr ― Kath. Kirchgemeindehaus Jona
jeden Dienstag: Altersturnen
14 Uhr ― Kath. Kirchgemeindehaus Jona

FRAUEN
Impulstag Schweiz. Kath. Frauenbund
Samstag, 14. September | 10 Uhr
in Luzern
Anmeldung unter SKF frauenbund.ch

Gruppenstunde zum Schnuppern
Samstag, 21. September | 14-16 Uhr
→	Franziskuszentrum Kempraten 
→	Kirchgemeindehaus Jona
→	Schulhaus Wagen 

JUGEND & VEREINE

	 offener Jugendtreff:  
i	  immer am Freitag 
	 ausser während der Ferien
	

→	5. & 6. Klasse: 18.30 - 20.30 Uhr
→	Oberstufe: 20 - 22 Uhr 
→	im Kath. Kirchgemeindehaus Jona
Kontakt: Gwendolin Krämer | 077 474 63 45

Herbstlager mit Robin Hood 
So-Sa, 29. September - 5. Oktober  
Ferienhaus Tannenheim Balmberg 
ob Solothurn 

Kontakt: Niklaus Popp | niklaus.popp@krj.ch | 055 225 78 32 
Wir wünschen unserenn Minis mit Geschwistern und Freun-
den eine erlebnisreiche Woche.

für Mädchen und Jungen ab  
2. Kiga-Jahr bis 6. Klasse
Kontakt: www.jubla-rj.ch oder 
Niklaus Popp | 055 225 78 32

Programm: von 19.30 bis 21.30 Uhr
06.09.:	 Planungssitzung - Deine Ideen zählen
13.09.:	 Jugendfest im Evang. Kirchenzentrum Jona
14.09.:	 Wir haben einen Stand am Jahrmarkt des Glaubens 
20.09.	 Gaming- und Beauty-Abend
27.09.:	 Let's party − Nachwuchs-DJs gesucht

FG Rapperswil-Kempraten
Spaziergang in der Umgebung
Dienstag, 3. September | 14 Uhr
Treffpunkt: Busbahnhof Jona
Dauer: ca. 1 Stunde  
Anschliessend gemütliches Beisammen-
sitzen im Café Räber, Jona. Auch Nicht-
spaziergängerinnen willkommen.

Offenes Stricken
Montag, 9. September | 14 Uhr
Franziskuszentrum Kempraten
mit Anja Helbling

Infos unter: kfg-rapperswil-kempraten.ch 

FG Jona
Damenmode: Secondhand-Börse
Dienstag-Donnerstag, 17.-19. September
Kirchgemeindehaus Jona
Verkauf von modische Herbst- und Win-
termode. 
Details: Siehe Seite 21.

aktuelle Infos unter www.fg-jona.ch  
Kontakt: Barbara Hediger | 079 230 17 07

Jugendfest!
Freitag, 13. September | 18 - 23 Uhr
→	Evang. Kirchenzentrum Jona (EZJ)

Eingeladen sind Jugendliche ab der 1. Oberstufe und junge 
Erwachsene bis 30 Jahren. 
«BeReal» - das Leben hat Zukunft, wenn wir offen sind und 
uns echt einbringen! 
Der Eintritt beträgt symbolische Fr. 5.- all inclusive: 
Essen, Trinken, Zusammensein, diverse Spiele, ein Jugend-
Gottesdienst und ein Konzert warten auf dich. 
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www.krj.ch
In Verbundenheit:  

UNSERE  
NEWSLETTER

Immer am Montagmorgen versenden wir zur Vertiefung des 
Evangeliums vom vergangenen Sonntag einen Impuls und am  
Freitagmorgen einen Newsletter, der Sie über die Anlässe der  
kommenden Woche informiert. 
Wenn Sie interessiert sind, melden Sie sich über die Website: 
www.krj.ch oder das Sekretariat. 
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 8645 Jona
Post CH AG 

katholisch in Rapperswil-Jona // Nr. 9/2024 

Retouren an: Postfach 2141

Vor uns das Leben - mit diesem Thema ist die Katholische 

Kirche und die Evangelisch reformierte Kirche Rapperswil-

Jona seit einem Jahr gemeinsam unterwegs.


